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Tel.: 03327-45535

April – Okt: Fr – Mi ab 11.30 Uhr, 
Nov – März: Fr – Di ab 11.30 Uhr
www.alte-schmiede-petzow.de 

Tel.: 03327-44820
März bis Okt.: Sa & So 11.00-17.00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung 
für Gruppen

Tel.: 03327-40800, 03327-5079336
Täglich 10.00 – 18.00 Uhr
www.bauerschultz.de, 
www.glina-whisky.de 

9

6
Tel.: 03327-669395

nach Vereinbarung

 www.ziegeleimuseum-

glindow.de

    Tel.:  03327-573137
Durchgängig geöffnet
www.obstkultour.de 

Obst aus eigenem Anbau, 
hausgemachter Obstwein, 

Fruchtaufstrich, Secco und Saft, 
regionale Spezialitäten wie Weine, 

Brände, Öl, Honig, Freilandeier, 
Kartoffeln, Gemüse, Präsent-

korbservice, Weihnachtsgeflügel, 
Selbstpflücke: Süß- & Sauerkir-

schen, Äpfel & Birnen, 
Blütenfest im Frühling, traditionelles 
Hoffest am 1. Sonntag im November.

Rosenwaldhof
Der Rosenwaldhof ist ein auf 

Stille ausgerichtetes Semi-
narhaus und Retreatzentrum 
mit biologisch-vegetarischer 

Vollverpflegung. Wir bieten 
Seminare mit Schwerpunkt 

Yoga, Meditation und Achtsam-
keitsschulung an. Gastgruppen, 

Privatreisende, Radfahrer und 
Zeltgäste sind auf Anmeldung 

herzlich willkommen. 

Ferienpark Porta Elisa 
und Campingplatz mit 

Strandbad
Natur pur vor den Toren Berlins und Potsdams! 

Relaxen Sie am Strand eines der saubersten Seen 
Deutschlands, genießen Sie regionale Produkte 
oder gestalten Sie einen Aktivurlaub mit Angeln, 
Radfahren oder Wandern durch unsere Alpen.

Am Leuchtturm in Phöben 
Mit einem Boot oder Floß die Brandenburger Seenlandschaft 
erkunden, einfach mal Pause auf Ihrer spannenden Tour 
machen und den Blick auf das Wasser bei einem leckeren 
Softeis mit Früchten, Kaffee und Kuchen, einem herz-
haften Snack, einem Bier oder Softdrink in der Sonne 
genießen? Familie Giese heißt Sie hier willkommen.

Bauer Stefans 
Eierautomat
In Elisabethhöhe gibt es neben 
frischem Obst und Gemüse, 
Obstwein und Spirituosen 
auch glückliche Hühner, die 
unter Obstbäumen scharren 
und in mobilen Ställen leben. 
Deren Eier gibt’s rund um die 
Uhr vor Bauer Stefan’s Haus am 
Eierautomaten.

Restaurant & Eiscafé 
Sans Souci - Schmergow

Unser gemütliches Restaurant mit Außen-
terrasse am Havelradweg erwartet Ausflügler 

mit abwechslungsreichen Köstlichkeiten, 
Kaffeespezialitäten, Kuchenund einer 

großen Auswahl an Eis. Angrenzend daran 
befindet sich der Wohnmobil- & Caravan-
stellplatz Schmergow in dörflicher Idylle

und Havelnähe.

Alpaka-
Erlebnisfarm 
Willeminenhof
Auf unserer Erlebnisfarm wird 

Tourismus und Gesundheit für Groß & 
Klein verbunden. Neben Wanderungen 

mit unseren Alpakas in der schönen 
Natur können der Hof besichtigt, 
im Hofladen Alpakawollprodukte 

gekauft und eine original mongolische 
Jurte für Veranstaltungen gemietet 
werden. Das Motto: Ankommen und 

Entschleunigen!

Anspruchsvolle Hausmannskost kann hier 
im rustikal gemütlichen Ambiente drinnen 

und draußen genossen werden;  frisch 
zubereitet und saisonal. Ergänzt wird 

das Angebot durch individuell gestaltete 
Zimmer von einfacher Herberge bis 

komfortablem DZ,  eine Fahrradgarage, 
Motorrad-Parkplätze und eine Schrau-

berwerkstatt.

Tel.: 033207-50449 
geöffnet auf Anfrage

15

Tel.: 03327-569552
Eierautomat durchgängig geöffnet

www.bauer-stefan.com
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Derwitzer Hofladen 
und Toffis Imbiss

Unser Hofladen in Derwitz bietet Ihnen täglich 
eine große saisonale Auswahl an Obst und 

Gemüse aus der Region, das teilweise von uns 
selbst angebaut wird. Regionale Spezialitäten 

sind unser Motto. Im benachbarten Imbiss wird 
wochentags ab 6.00 Frühstück und ab 10.30 

Mittagstisch angeboten. 

Von den Glindower Alpen 
bis zum Amazonas 

der Mark

Obsthof 
Lindicke

Schultz’ens 
Siedlerhof und 

GLINA WHISKY 
Destillerie

In unserem Hofladen können Sie 
Produkte aus eigener Herstellung ver-

kosten und kaufen. Neben Bränden, 
Likören und Obstweinen gibt es auch 

Obst und Gemüse der Saison direkt 
von unseren Feldern. Seit April 2016 

begrüßen wir unsere Gäste hier auch 
in unserer Destillerie und Erlebniswelt 
zu Führungen, Verkostungen und zum 

Besuch unseres Whiskyshops.

10
Gasthaus 

Granny Smith 
im Apfelhotel

Lilienthal-
Museum Derwitz 
Erinnert seit 2001 an den berühmten 
Flugpionier und präsentiert sich am Dorfplatz 
im ehemaligen Feuerwehrhaus. Die Bedin-
gungen waren hier für die Flugversuche 
mit seinen selbst konstruierten Flügeln 
besser und so flog Otto Lilienthal, als 
erster Mensch, 1891 mehr als 25 Meter 
durch die Luft. Spannend...

Tel.: 03327-45624

Apr – Okt: täglich 9.00 – 18.00 Uhr, 

Nov – März: Do & Fr 9.00 – 18.00 Uhr, 

Sa 9.00 – 16.00 Uhr

www.obsthof-lindicke.de
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Tel.: 033207-30220
Ganzjährig geöffnet

www.dormotel-havelland.de          Tel. Hofladen: 0173-9860700      Tel. Imbiss: 0174-7339825Hofladen: täglich 8.00 – 19.00 UhrImbiss: Mo – Fr 6.00 – 14.00 Uhrwww.toffisimbiss.de 
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Tel.: 033841-91442März – Okt.: Sa & So 11.00 – 18.00 Uhr, Nov. – Febr.: Sa & So 13.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung für Gruppen www.heimatverein-petzow.de

Waschhaus Petzow
Dieses Gebäude wurde ca. 1825 errichtet. 

Das kleine Museum, gelegen im Lennépark 
am Haussee, beherbergt die Geschichte des 

Waschens, der Wäschepflege und Informatio-
nen zur Ortsgeschichte. 

Sanddorn-Garten Petzow
       Seit über 20 Jahren widmet das Familienunternehmen Christine Berger       

sein ganzes Engagement dem Sanddorn. Mit dem traumhaften Sanddorn-    
Garten entstand ein Ort, an dem die Pflanze erlebbar wird. In zwei Hofläden, 

Seeblick-Café, romantischem Kräutergarten und „Gläserner Produktion“ können 
Sie Sanddorn in seiner ganzen Vielfalt erleben.

  

2

3

Tel.: 03327-46910

Hofladen: täglich 10.00 - 18.00 Uhr

Cafe: ab April Di - So 10.00 - 18.00 Uhr

www.sandokan.de

Tel.: 03327-668379, 0177-305443615. April – 15. Okt.:  So 13.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung für Gruppenwww.heimatverein-petzow.de

Kirche Petzow 
und Aussichtsturm

       Der neuromanische Backsteinbau 
aus gelben Petzower Ziegeln, erbaut 

1842 nach Plänen von Schinkel, 
umfasst das Kirchenschiff und 

den separat stehenden   
           Turm verbunden durch eine 

offene Bogenhalle.

.

Alte Schmiede Petzow
Unser kleines Familienrestaurant mit Terrasse 
liegt am kleinen Haussee, der umrahmt wird 
vom Petzower Lennépark. Wir verwöhnen Sie 
mit deutscher Küche und hausgebackenem 
Kuchen.

Märkisches Ziegelei-
museum Glindow

Geschichtlich dokumentierte Ziegel-
fertigung in Aktion. Im historischen 

Handstrichverfahren hergestellte 
Ziegel werden hier im einzigen in 

Europa noch originalgetreu erhaltenen 
Hoffmann’schen Ringofen aus dem Jahr 

1868 gebrannt. 

      Tel.: 03327-7407550Mo - So ab 18.00 Uhr, für Gruppen auch außerhalb der Öffnungszeiten www.apfel-hotel.de

      Tel.:  0176-25179703

Do & Fr 10.00 – 17.00 Uhr, 

So 14.00 – 17.00 Uhr

www.keramikundkulturgut.de 
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Fünf individuelle Keramikwerk-
stätten in einer ausgebau-
ten Remise. Zur unseren 
Öffnungszeiten erleben Sie, 
wie handgemachtes Geschirr, 
Porzellan und keramische 
Freiplastik entsteht und können 
dieses auch erwerben. 
Gelebte Kreativität!

Die Keramischen 
Werkstätten 
Glindow e.V.

Nahe des Glindower Sees im alten Ortskern 
wurde die alte Schule zum Gäste- und Seminarhaus 
umgebaut. Sieben individuell gestaltete Zimmer im 
Obstdesign überraschen Sie nun hier. Radverleih, 

bett & bike, Trockenraum, Werkstatt, Fahrradgarage, 
fernsehfrei, Frühstück, Speisen und Getränke aus 

der Region und weitgehend aus nachhaltiger 
Landwirtschaft.

Gästehaus 
obstkultour  

„Koch’sche Haus“ 
   in Glindow
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     Das denkmalgeschützte Heimatmu-
seum beherbergt zahlreiche Relikte vo-

riger Jahrhunderte sowie einen sehenswert 
gestalteten Kräutergarten und eine 

schwarze Küche.
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Tel.: 033207-56680

Ganzjährig geöffnet 

(tel. Anmeldung erbeten)

www.rosenwaldhof.de 

16

Tel.: 0152-33805580

Ganzjährig geöffnet 

(tel. Anmeldung erbeten)

www.alpaka-erlebnisfarm.de 
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Tel.: 033207-32594

April – Okt.: täglich ab 11:00 Uhrwww.sanssouci-schmergow.de 

19
  Tel.: 0172-6658850

April – Okt.: Sa & So 12.00 – 

17.00 Uhr (wetterabhängig)

www.leuchtturm-phoeben.de 

, 

5
Tel.: 03327-40855

Ganzjährig geöffnet, Hafenbereich:  

täglich von April - Oktober

www.hogab.de 

Obst-

tartS
1

tartS
1

nac
h  P

ots
dam



Gasthaus Granny Smith im Apfelhotel 
- Oma Schmitz tischt auf
Ob als Geschäfts- oder als Durchreisender, als Urlauber oder auch 
als Mittelmärker – ein Verweilen im rustikal charmanten Apfelhotel 
& Gasthaus Granny Smith nahe der Glindower Alpen verspricht Ge-
nuss: von schlichter Herberge, über komfortable Hotelzimmer bis zum 
Apartment sowie einer anspruchsvollen „Omaküche“, die frisch-regio-
nal & saisonal geprägt und von Profihand liebevoll präsentiert ist. Rad-
ler und Biker sind besonders herzlich willkommen: 
Garage, Schrauber-Werkstatt, Grillplatz, Karten und 
viele Tipps rund ums Reisen (und Genießen!) gibt’s 
gratis von den Gastgebern. Allein unterwegs? Als 
Familie? Als kleine oder große Gruppe (max. 25 
Personen)? Oder es gibt Anlass zu Feiern im ge-
mütlichen Landgasthaus? Wir freuen uns auf Sie!

Naturtourismus auf der Alpaka-
Erlebnisfarm Willeminenhof
„Mit Tieren in Bewegung bleiben“
Auf unserer Alpaka-Erlebnisfarm Willeminenhof wird Tourismus 
und Gesundheit für Groß & Klein verbunden, vor allem im Hinblick 
auf die Sensibilisierung eigener Empfindungen und das Erleben der 
Wechselwirkung zwischen Gast und Tier.
Im Mittelpunkt steht unsere Lebenszeit, die aktive Entspannung bei 
der Wanderung mit unseren 13 Alpakas, sechs Guanakos & zwei 
Minipferdchen, Hofführungen und Auszeiten, das Erspüren der ei-
genen Wirksamkeit mit der Fürsorge für das Tier im Einklang mit 
der Umgebung, in der Gruppe oder im Einzelsetting. Die Gäste er-
leben ein weitläufiges Areal mit Raum für Entspannung, der sich 
alleine oder in der Gruppe erspüren lässt. Das Gelände bietet vielfäl-
tige Rückzugsmöglichkeiten und Raum für Gespräche, Austausch, 
kreative Ideen oder um einfach nur im Hier und Jetzt zu verweilen. 
Unsere Alpaka-Erlebnisfarm bietet Gästen Angebote für Gesundheit, 
Urlaub, Spiel, Spaß und Naturerlebnisse - Be-
wusstsein erleben. Kommen Sie zur Ruhe, finden 
Sie Entschleunigung und Harmonie bei einer Al-
pakawanderung um den Willeminenhof, verweilen 
Sie in einer Original Mongolischen Jurte mit Platz 
für bis zu 25 Personen, besichtigen Sie den Hof mit 
Hofladen. Kommen Sie an in der Idylle!

Von den Glindower Alpen 
bis zum Amazonas der Mark

Sanddorn-Garten Christine Berger 
in Petzow - Mit allen Sinnen        Erleben 
Erleben und Genießen
Orangerot soweit das Auge sehen kann, dar-
über spannt sich der blaue Himmel Branden-
burgs. Christine Berger hatte der Anblick der 
Sanddornfelder zur Erntezeit so fasziniert, 
dass die leuchtende Beere sie nicht mehr 
losließ. So entstand die Idee des Sanddorn-
Gartens Christine Berger in Petzow.
Das Unternehmen kultiviert auf rund 150 
Hektar Anbaufläche bio-zertifizierten Sand-
dorn und produziert und vermarktet mehr als 
70 Sanddornprodukte. Das Angebot reicht von Bio-Sanddornsaft und 
Sanddorn-Fruchtaufstrichen über Sanddorn-Wein und -likör bis zu 
Sanddorn-Fruchtgummis und -schokolade. Auch eine eigene Sand-
dorn-Kosmetik-Linie zählt zur Produktpalette. 
Getreu dem Motto „Sehen – Riechen – Schmecken“ ist die Beere in 
ihrer ganzen Vielfalt erlebbar gemacht worden. So können Sie in der 
„Gläsernen Produktion“ den Mitarbeitern bei der Herstellung von 
Fruchtaufstrichen über die Schulter schauen. Im Seeblick-Café einen 
Sanddorn-Eisbecher oder ein fruchtiges Stück Sanddornkuchen ge-
nießen. Und für den Genuss zu Hause den Sanddornlikör in einem 
unserer Hofläden kaufen. Kommen Sie vorbei und probieren Sie die 
„Zitrone des Nordens“. 

1. Etappe:  Vom Sanddorn-Garten 
zum Restaurant Alte Schmiede  0,5 km
Starten Sie Ihre Tour mit einem vitalisierenden Sanddornfrüh-
stück im Sanddorn-Garten in Petzow. Von dort aus erreichen 
Sie fußläufig bequem die Dorfkirche mit ihrem begehbarem 
Turm, den Lennépark Petzow und das Waschhaus am Haussee. 
Nachdem Sie zurück auf der Hauptstraße sind, erreichen
Sie nach wenigen Metern das Restaurant Alte Schmiede.

2. Etappe:  Vom Restaurant Alte Schmiede 
zum Märkischen Ziegeleimuseum 2,9 km 
Nachdem Sie den Haussee passiert haben, biegen Sie rechts 
auf die Grelle ab. Folgen Sie dem Weg geradeaus bis zum  Ferien-
park Porta Elisa. Weiter geht es am Glindower See entlang auf 
der Alpenstraße zum Märkischen Ziegeleimuseum. Hier empfiehlt 
sich auch ein Ausflug in die Glindower Alpen, die durch den Ton-
abbau für die Ziegelproduktion entstanden sind.

3. Etappe: Vom Märkischen 
Ziegeleimuseum zur Obstkultour 1,7 km
Nach Ihrem Stopp am Industriedenkmal der Ziegelei folgen 
Sie der Alpenstraße bis zum Kreisverkehr, wo sich rechts die 
Werkstätten keramik&kulturGUT befinden. Von hier lohnt ein 
Abstecher von 2,8 km entlang der Ziemensstraße zu Bauer Stefan 
mit seinem Eierautomaten und zur GLINA WHISKY Destillerie auf 
Schultz‘ens Siedlerhof. Alternativ folgen Sie direkt der Dr.-Külz-Straße 
weiter zum Gästehaus Obstkultour.

4. Etappe:  Vom Gästehaus Obstkultour 
zum Apfelhotel  1,8 km
Vom Gästehaus Obstkultour zum Apfelhotel aus geht es zurück 
ans Ufer des Glindower Sees. Biegen Sie links auf das Jahnufer 
ab und erreichen Sie kurz darauf das Heimatmuseum Glindow. 
Auf Ihrem Weg zurück zur Hauptstraße passieren Sie die Dorfkirche, 
bevor Sie links abbiegen und kurze Zeit später rechts die Glindower 
Dorfstraße nehmen. Sie führt, wenn Sie sich rechts halten, direkt 
auf das Apfelhotel zu.

5 Etappe: Vom Apfelhotel 
zum Obsthof Lindicke 2,5 km 
Nach einer kurzen Rast gelangen Sie entlang der B1 zum Obst-
hof Lindicke mit Hofladen am Plessower Eck. Alternativ nutzen 
Sie den Panoramaweg Werder-Obst mit herrlichen Ausblicken.

 6. Etappe:  Vom Obsthof Lindicke 
zum Lilienthal-Museum 5,9 km
Von hier aus empfehlen wir den Weg über die Lehniner 
Chaussee und den Derwitzer Weg zum Hofladen Derwitz 
und Toffis Imbiss. Im Anschluss folgen Sie der Derwitzer
Dorfstraße hinein in den Ort. Das Lilienthal-Museum
befindet sich direkt neben der Dorfkirche. 

7. Etappe:  Vom Lilienthal-Museum 
zur Alpaka-Erlebnisfarm 13,5 km 
Weiter geht es entlang der Krielower Straße zum Lilienthal-
Denkmal, dass auf einer Anhöhe liegt. Im Anschluss queren 
Sie die idyllische Osthavelniederung und genießen den 
Ausblick vom Aussichtsturm Götzer Berge. Jetzt sind Sie am 
Amazonas der Mark angekommen, einem Netz aus Erdelöchern 
aus der Zeit des Tonabbaus. Für eine Rast legen wir den Rosen-
waldhof und die Alpaka-Erlebnisfarm am Königsberg in Deetz nahe 
(hier auch Kanuverleih).

8. Etappe:  Von der Alpaka-Erlebnisfarm 
zum Leuchtturm in Phöben 9,7 km 
Um zu Ihrem nächsten Stopp zu gelangen, können Sie der L86 
vorbei am Restaurant & Eiscafé Sans Souci nach Schmergow 
oder dem Havelradweg parallel der Havel folgen. Dieser führt bis 
hinunter nach Phöben zum dortigen Eiscafé am Leuchtturm.

9. Etappe:  Vom Leuchtturm in Phöben 
zum Sanddorn-Garten 12,1 km
Wir empfehlen Ihnen den Rückweg über Kemnitz mit seinem 
alten Rittergut und am östlichen Ufer des Großen Plessower 
Sees und des Glindower Sees entlang nach Petzow. Hier kön-
nen Sie im Sanddorn-Garten den ereignisreichen Tag bei einem 
Sanddorn-Secco oder einem Energiespender ausklingen lassen 
und uns von Ihren Erlebnissen berichten.

Liebe Gäste,
einen Steinwurf von Berlin und Potsdam entfernt, hält der Landkreis Pots-
dam-Mittelmark eine Reihe spannender Kontraste für Sie bereit. Auf der ei-
nen Seite eine bunte und quirlige; auf der anderen Seite eine ruhige, liebevol-
le und dabei doch leidenschaftliche Atmosphäre. 
Für Leute, die neugierig auf die kleinen Abenteuer des Lebens sind, bietet ge-
rade das Havelland eine Vielzahl interessanter Entdeckungen. Besonders die 
Landschaft zwischen Potsdam und Brandenburg an der Havel erfreut sich 
großer Beliebtheit bei Ausflüglern. Wen wundert es, wird sie doch  durch die 
Havel mit ihren zahlreichen Seen geprägt; gesäumt von Wiesen und Wäldern  -
eine Harmonie in saphirblau und smaragdgrün. Malerische Dörfer laden ein, 
erobert zu werden.
Ich möchte Sie mitnehmen auf einen Ausflug abseits der bekannten Touris-
tenrouten - eine Tour, die Genüsse für alle Sinne bereithält. Ihnen werden Men-
schen begegnen, die tief mit der Region und ihrem Handwerk verwurzelt sind.
Sie werden zu Orten gelangen, wo mutige Erfinder Geschichte geschrieben 
haben und Sie werden Landschaften erblicken, die einst durch die Ziegelin-
dustrie entstanden und heute von einer einmaligen Schönheit sind.     
Unsere Entdeckungstour führt Sie durch eine der größten Obstbauregionen 
Deutschlands - im Frühjahr ein wahrer Blütenrausch, im Herbst ein reicher 
Früchtesegen. 
Gönnen Sie sich eine Rast in unseren 
gemütlichen Landgasthäusern, wo 
man Sie mit herzlicher Gastfreund-
schaft und regionalen Gaumenfreuden 
gerne verwöhnt.

Seien Sie herzlich willkommen und 
erleben Sie gemeinsam mit mir eine 
außergewöhnliche Tour für Genießer.

Wolfgang Blasig 
Landrat des Landkreises 
Potsdam-Mittelmark

Von den 
Alpen bis zum 

Amazonas

          

Die Geniessertouren 
Lassen Sie sich von Ihren Gastgebern in die Vielfalt
des Landes Brandenburg entführen!
Sie kennen die Schätze ihrer Region, ihre schönsten Orte, 
ihre herzlichsten Menschen - und teilen diese Geheim-
tipps gern mit Ihnen.

Viele leidenschaftliche Macher zeichnen diese Region 
aus. Besonders gut nahe bringen kann Ihnen die High-
lights dieses einzigartigen Landstrichs die Gilde der 
Stadtführer Werder (Havel). Sie erwartet Ihre Gäste zu 
interessanten Rundgängen mit persönlicher Note.
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Headerbild: Günter Fillies
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Eine Initiative der:

Zwischen Glindower See und Havel

Die Tour hat Ihnen gefallen?
Weitere Touren, Infos und 

Ausflugstipps unter
www.geniessertouren.org

 

Tel.: 0151-10949620
www.stadtfuehrer-werder.de

Gilde der Stadtführer 
Werder (Havel) e.V.

unterstützt von:




